
 
 
 
Dr. h.c. Charlotte Knobloch 

 
 
Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde München und Oberbayern  
Vizepräsidentin des World Jewish Congress  
von 2006 bis 2010 Präsidentin des Zentralrats der Juden in Deutschland 
 
 
Geboren 1932  in München, Tochter des Münchner Rechtsanwalts Fritz Neuland 
 
Überlebte den Holocaust getarnt als uneheliches Kind bei einer katholischen Bauernfamilie 
 
1945 Rückkehr nach München 
 
1951 Heirat  mit Samuel Knobloch ( 3 Kinder, 7 Enkelkinder) 
 
Seit 1982 Vorstand der Israelitischen Kultusgemeinde München und Oberbayern 
 
Seit 1985 Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde München und Oberbayern 
 
1997 bis 2006 Vizepräsidentin des Zentralrats der Juden in Deutschland 
 
2003 bis 2010 Vizepräsidentin des European Jewish Congress 
 
Seit 2005 Vizepräsidentin des World Jewish Congress 
 
Seit 2005 Ehrenbürgerin der Stadt München 
 
Von 2006 bis 2010 Präsidentin des Zentralrats der Juden in Deutschland 

Am 23. November 2010 ausgezeichnet mit dem Großen Verdienstkreuz mit Stern des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland.  

Ehrenamtliche Tätigkeiten in verschiedenen jüdischen und nichtjüdischen Gremien. Charlotte 
Knobloch ist unter anderem: 
 
Mitglied im Kuratorium der Ludwig-Maximilians-Universität München 
 
Mitglied im Medienrat der Bayerischen Landeszentrale für neue Medien 
 
Mitglied im Kuratorium Deutsches Museum 
 
Vizepräsidentin des Vereins Freunde der Universität Tel-Aviv 
 
Mitglied im Stiftungsrat und Kuratorium der Bayerischen Volksstiftung 
 
Landeshauptstadt München (Kinder- und Jugendhilfeausschuß) 
 
Vorstandsmitglied im Freundeskreis von Yad Vashem in Deutschland 
 
Mitglied im Kuratorium „NS-Dokumentationszentrum“ 


